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Presseaussendung

28.02.2005

Landesliga

Das Imperium schlägt zurück. In der 8. Runde gelingt Meister Leoben in Trofaiach einfach alles. Am Ende erleiden die Hausherren ein 0:8 Desaster und die Montanstädter stellen die alte Hierarchie in der Tabelle wieder her.

„Frag mich nicht wie das möglich war, schon gar nicht wenn man die Partien gesehen hat“, meint Trofaiachs Obmann Gert Mitter bei seiner Ergebnismeldung. Ein Blick auf die Einzelresultate zeigt das erste Problem der Heimmannschaft. Zwei Spieler finden nicht den Weg zum Brett. Viel schlimmer wiegt freilich, dass alle anderen den Weg zum Erfolg am Brett verpassen. So gehen beide Mannschaften in unterschiedliche Richtungen. Leoben freut sich über den Sprung von Rang 4 zu einer komfortablen 2,5 Punkte Führung in der Tabelle. Die Spg. Trofaiach/Niklasdorf führt der Weg hingegen steil nach unten. Vom sicheren Rang 7 fällt das Team durch die Nullnummer auf Rang 11 und steckt plötzlich im heftigsten Abstiegsstrudel.

Neben so einem Resultat verblassen alle anderen Ergebnisse. Ratten siegt Graz gegen Straßenbahn mit 5:3 und ist nun erster Verfolger von Leoben mit besten Aussichten auf den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Styria holt Frauental mit einem 4,5:3,5 Sieg von der Tabellenspitze. Austria Graz siegt mit dem gleichen Resultat gegen Liezen/Admont und holt damit den ersten Sieg nach drei Niederlagen in Serie. Hartberg trennt sich von Gleisdorf mit 4:4 und hält damit den Anschluss an Liezen und Fürstenfeld, das zu Hause gegen die Schachfreunde mit 3,5:4,5 verliert. Für die Schachfreunde bedeutet dieser zweite Sieg Rang 7 und eine gute Ausgangsposition im Abstiegstrubel der kommenden drei Runden.
Ergebnisse der 8, Runde:

	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	ESV Austria Graz
	4½ - 3½
	Spg. Liezen/Admont

	2
	Union Styria Kleine Zeitung
	4½ - 3½
	Frauental

	3
	Spg. Trofaiach/Niklasdorf
	0 - 8
	Schachklub Leoben

	4
	SC Admiral SPK Fürstenfeld
	3½ - 4½
	Schachfreunde Graz

	5
	Straßenbahn Graz
	3 - 5
	Horn Union Ratten

	6
	TSV Sparkasse Hartberg
	4 - 4
	SK Volksbank Gleisdorf


Tabelle nach der 8. Runde:

	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Schachklub Leoben
	8
	5
	0
	3
	39½
	10

	2
	Horn Union Ratten
	8
	5
	2
	1
	37
	12

	3
	Union Styria Kleine Zeitung
	8
	5
	2
	1
	37
	12

	4
	Frauental
	8
	5
	2
	1
	36
	12

	5
	SK Volksbank Gleisdorf
	8
	4
	2
	2
	34½
	10

	6
	ESV Austria Graz
	8
	5
	0
	3
	33½
	10

	7
	Schachfreunde Graz
	8
	2
	1
	5
	31
	5

	8
	SC Admiral SPK Fürstenfeld
	8
	2
	2
	4
	29½
	6

	9
	Spg. Liezen/Admont
	8
	2
	1
	5
	29½
	5

	10
	TSV Sparkasse Hartberg
	8
	2
	2
	4
	28
	6

	11
	Spg. Trofaiach/Niklasdorf
	8
	4
	0
	4
	27½
	8

	12
	Straßenbahn Graz
	8
	0
	0
	8
	21
	0


Shengelia siegt in Cappelle la Grande

Einen internationalen Erfolg feiert David Shengelia beim Open in Cappelle la Grande. Der Georgier spielt bekanntlich erfolgreich für Styria Graz in der österreichischen Bundesliga. Beim 600 Teilnehmer starken Turnier in Nordfrankreich gelingt dem Internationalen Meister der große Wurf. Eine Niederlage in Runde 4 gegen GM Baklan rüttelt den Außenseiter erst so richtig auf. Fünf Siege in Folge bringen Shengelia mit 7,5 Punkten aus 9 Partien nicht nur den Turniersieg vor den GM´s Michail Brodsky (7,5) und Amir Bagheri sondern auch ein GM-Norm.

Link: www.cappelle-chess.com 
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David Shengelia

Jugend/Juniorenlandesmeisteschaft U 18/20

Vom 19. - 22.2 wurde in Söchau die U18/20-Landesmeisterschaft ausgetragen. Einige (angesagte) Teilnehmer fielen der Grippewelle zum Opfer, sodass nur 9 Spieler - 8 Obersteirer + 1 Grazer- übrig blieben.
Spannende Kämpfe und kaum Salonremisen prägten das Turnier. Schließlich setzten sich die drei "Alten" = U-20 Spieler durch ...
1. Marco Dietmayer-Kräutler
Leoben
5,5
2. Robert Kreisl
Leoben
5
3. Mario Schachinger
Liezen/Admont
4,5 (26,5)

4. Christopher Schwarhofer
Ratten
4,5 (26) und damit U18 Meister
5. Michael Sachsenhofer
Leoben
4    (25,5) 2. bei U18
6. Simon Fandler
Styria Graz
4    (24)    3. bei U18
Termine

· 13.03.2005, Obersteirische Blitzmeisterschaft
Fohnsdorf – Schloß Gabelhofen, Beginn 14.30, 13 Runden Schweizer System.



· 04.04.-18.05.2005, Gleisdorfer Stadtmeisterschaft
Gleisdorf - GH Gölles in Flöcking, 7 Runden Schweizer System.

Detaillierte Ausschreibungen und weitere Termine siehe www.chess.at/styria .
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